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Presse-Information 

04. Oktober 2025 
 
 

Hoher Besucherandrang beim Volksfest am Tag der Deutschen Einheit 

 

Cannstatter Wasen am 3. Oktober zeitweise gesperrt 

 

Stuttgart – Am gestrigen Feiertag, 3. Oktober 2025, musste der Zugang zum 

Cannstatter Volksfest zeitweise gesperrt werden. Die Maximalkapazität von 75.300 

war am Abend erreicht. Durch einen hohen Besucherandrang befanden sich sehr 

viele Menschen auf dem Festplatz – bedingt durch den Feiertag und die 

Parallelveranstaltungen im angrenzenden Hallenduo aus Schleyer-Halle und 

Porsche-Arena. 

 

Sicherheit an oberster Stelle 

Die Sicherheit steht vor allem bei Großveranstaltungen wie dem Cannstatter 

Volksfest an oberster Stelle. Auf dem Wasen gibt es ein Personenzählsystem, das 

den Zu- und Ablauf der Besucher:innen exakt zählt. Zusätzlich sind vierzehn 360-

Grad-Kameras zur Überwachung des Festgeländes installiert. Veranstalter und 

Polizei haben die Besucherzahlen ständig im Blick. So wird frühzeitig erkannt, wenn 

sich zu viele Menschen auf dem Festgelände befinden. Das Sicherheitskonzept sieht 

schrittweise Sicherheitsmaßnahmen vor. Diese greifen, noch bevor es zu Stauungen 

und Personenverdichtungen kommt. Für Besucher:innen des Volksfestes auf dem 

Festplatz kann es deshalb bei einer Schließung des Platzes den Anschein erwecken, 

das Fest sei nicht überfüllt. Die Maximalkapazität des Festplatzes wird kontinuierlich 

von einem beauftragten Gutachterbüro berechnet. Verbesserungsmaßnahmen der 

vergangenen Jahre – wie etwa die Verbreiterung der Feststraße vor den drei großen 

Festzelten sowie die Öffnung der Zeltzwischenbereiche – haben am gestrigen 

Freitag dazu geführt, dass die Situation auf dem Platz trotz sehr hoher 

Besucherzahl entspannt blieb. 

 

Schrittweise Sicherheitsmaßnahmen 

Gegen 16.20 Uhr wurden im Koordinierungskreis erste Maßnahmen eingeleitet, um 

den Zu- und Ablauf zum und vom Volksfest zu verbessern. An den beiden 

Unterführungen zum Festgelände griff die Einbahnstraßenregelung: Der Eingang 

zum Fest erfolgte nur an der Unterführung an der Elwertstraße, der Ausgang nur 

über die Unterführung an der Kegelenstraße. Später fuhr die Stadtbahn nur noch 

bis zur Haltestelle „NeckarPark“ ohne Halt an der Haltestelle „Cannstatter Wasen“, 

von wo schließlich nur noch Personen abtransportiert wurden. Die Mercedesstraße 

wurde für den Autoverkehr gesperrt. Die Schließung des Festplatzes erfolgte gegen  
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20 Uhr. Gegen 21 Uhr konnte der Festplatz wieder geöffnet werden. Die 

Stadtbahnen fuhren wieder regulär. Die Mercedesstraße blieb vorerst weiterhin für 

den Autoverkehr gesperrt. Durch die umfassenden Sicherheitsmaßnahmen waren 

zu keinem Zeitpunkt Menschen gefährdet. Der Rest des Festes verlief gut und ohne 

besondere Vorkommnisse. 

 

 

Die Volksfest-Öffnungszeiten: 

 

Montag bis Donnerstag   12-23 Uhr 

Freitag      12-24 Uhr 

Samstag     11-24 Uhr 

Sonntag     11-23 Uhr 

 

  

Weitere Informationen und Termine:  

www.cannstatter-volksfest.de  

www.facebook.com/wasen.de 

www.instagram.com/cannstatterwasen/ 
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